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Was wiegt eine Seele?

Was wiegt die Seele eines Menschen?

Immer einmal wieder haben Leute auf vermeintlich wissenschaftliche Weise versucht, das Gewicht einer 

Seele mit komplizierten Versuchsanordnungen zu messen. Sie haben das Bett von Sterbenden auf eine 

Waage gestellt  und  den  Gewichtsverlust  im  Tod gemessen.  Eindeutig  waren  ihre  Ergebnisse  nicht.  40 

Gramm sagten die mittelalterlichen Alchimisten, 21 Gramm ein amerikanischer Arzt im Jahr 1907. 

Was wiegt die Seele eines Menschen? Wollte man die Seele in Geld und Gut aufwiegen, so würden alle 

Reichtümer der Welt nicht ausreichen, um auch nur dem Wert einer einzigen Seele zu entsprechen. 

So denkt Jesus darüber. »Denn,« sagt er, »was hülfe es dem Menschen, wenn er die ganze Welt gewönne 

und nähme an seiner Seele Schaden? Denn was kann der Mensch geben, womit er seine Seele auslöse?«

(Markus 8,36+37)

Wie viel sie wiegt und ob man das überhaupt feststellen kann, ist nebensächlich. Die Seele eines Menschen 

ist unendlich kostbar.

Ich glaube, in jedem Menschen gibt es diesen Kern, der unendlich kostbar,  lebensvoll,  Ausdruck seiner  

Einzigartigkeit ist. Er ist unverfügbar, schwer zu beschreiben und zu verstehen und eben das, was diesen 

Menschen zum Ebenbild Gottes macht, ihn mit Vernunft und Sinn, mit Liebe und Güte beschenkt. 

»Meine Seele« sagte ein junger sterbender Patient, »ist der innerste Raum in mir, zu dem nur Gott und ich 

selbst Zugang haben.«

Mein  innerster  Kern,  der  mich  lebendig  macht,  mich  hoffend  Wunder  erwarten  lässt  und  liebevoll  die  

Bedürfnisse anderer Menschen respektieren lässt, der sich glaubend zu Gott ausstreckt und seine Nähe und 

Liebe tief in mir spüren lässt.

Was würde es helfen, wenn ein Mensch die ganze Welt gewinnt und auf diesem Weg seine Menschlichkeit  

und  seine  Offenheit  zum  Himmel  hin  verliert?  Wenn  Gott  am  Ende  unseres  Lebens  unsere  Seelen 

willkommen heißen und wiegen wird, sind es die Liebe und das Gute, die unserem Sein Gewicht geben und  

die die Brücke bauen in die Ewigkeit, aus der unsere Seele kommt und in die sie heimkehren wird.
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